
 M issionspfarre i S t. P eter und  P au l Ze itz  

 

K atho liken  in  Ze itz  
und  U m gebung 

E inw ohner in  Ze itz  

1887 1888 
21 .680 

852 

1891 1894 1895 
24 .249  

nur S tad t 449

 

1894 1897 1899 1901 1897 1898 1902 

 

A m  09.04.1894 erfolg te  der ers te 
S patenstich  zum  B au der P farrk irche.                
 
D iözesan –  B aum eis ter 
G ü ldenpfenn ig  w ar m it dem  E ntw urf 
beauftrag t w orden. 

Im  M ai 1887 tritt der H ilfssee lsorger 
A nton  K üh ling  d ie P farrs telle  in  
Ze itz an. 

A m  18.06.1899 w ird  durch den  
H errn  B ischof H ubertus  fe ie rlich  d ie  kath . 
P farrk irche konsu ltie rt (K onsekra tion). 
 
D ie  R e liqu ien im  A lta r s ind von den M ärty rern  
A do lar und E oban, aus  dem  D om  zu E rfurt. 

A ls Tag der K irchw eihe w urde der 4 te  
S onntag nach P fings ten fes tge legt. 

A m  06.06.1894 fe ie rten   
-135 F irm linge der G em einde und  
- 62  F irm linge der K orrek tions-        
ans ta lt d ie F irm ung durch  
B ischof H ubertus . 

A m  15.11.1891 gründete d ie  G em einde 
e inen “K atho lischen V ere in“ zur  
Förderung der R e lig ios ität und S ittlichke it    
(um  den  K irchenbau zu  un terstützen ) 

02 .02.1888 Fe ier zum  25-jährigen 
B estehen der P farre i. 

A m  18.11.1894 E inw eihung der neuen 
K irche zu E hren der A poste l P etrus  
und P au lus 

G esam tkosten: 33 .942,- M  

A m  01.04.1901 w ird  die  b isherige  ka th . P rivatschu le  
von der S tadt Ze itz a ls  ka th. V o lkschu le  übernom m en 
und som it in  den s tädtischen H ausha ltsp lan 
aufgenom m en. 

N ach langen V erhand lungen w urde erre ich t, dass ab 
d iesem  D atum  der h iesigen P rov inzia l-E rziehungs-
ansta lt ka tho lische Zög linge n icht m ehr zugeführt 
w erden. 

A m  20.11.1902 verlässt  
P fr. H o llenbeck  Zeitz. 
 

 

A m  19.02.1897 übern im m t K ap lan 
A nton  H o llenbeck   (w egen der 
bes tehenden Zah len des  Jahres 
1896) n ich t m it le ichtem  H erzen d ie  
V erw altung der P farre i. 

A m  20.02.1897 verlässt P rf. K üh ling  Ze itz. 
 
Le tzter E in trag von P fr. K üh ling  in  der 
C hron ik  

„E s  bes teht d ie H offnung, das  d ie h ies ige 
M iss ionspfarre i zur se lbs ts tänd igen P farre i 
e rhoben w ird“. 

"1887 bis 1897" 
Missionspfarrer Anton Kühling 

(in d. Mitte) 
Erbauer der Kirche: Kühling" Diözesan - Baumeister Güldenpfennig war mit dem Entwurf 

der neuen Pfarrkirche beauftragt worden

Pfarrer Hollenbeck und Lehrerin Bierschenk mit den Schülern der kath. Schule 
Im Sommer 1898 besuchen 63 Kinder die kath. Privatschule.

03.05.1894 feierliche
Grundsteinlegung

durch Dechant Schulte
aus Weißenfels.

Zeichnung der zukünftigen Pfarrkirche


